Abonnementd-Preis: In Breslau 
frei ins Haus 1 Thlr. 15 Sgr. Bei den 
Poſt⸗Anſtalten 1 Thlr. 20 Sgr. 


Frellag, den 30. April 1800. 


Ver ſicherungsweſen. 
Breslau 29. April. (Verſichern!) Wiederum 
wenden ſich ein Landrath, ein Pfarrer und ein Gute: 
1 mit einem „dringenden Nothruf“ an die 

fentliche Mildthätigkeit um Unterſtützung der durch 
eine Feuersbrunſt obdachlos gewordenen 224 Per. 
ſonen in Bielſchewitz bei Antonſenhütte. Möchten 
doch die Herren Pfarrer es ſich zur Gewohnheit 
machen, wenigſtens einmal im Jahre dem Erbauungs⸗ 
theile ihrer Predigt einen didactiſchen Theil anzu 
fügen, worin den Zuhörern die Mittel und Wege 
mitgetheilt werden, ſich vor Unglücksfällen der Art 
zu bewahren.) 

— Ungem ine Giſenbahn⸗Verſicherungs⸗G'ſell⸗ 
ſchaft in Bertig. Der in der Generalverſam lung 
vom 26. d. M. den Actionairen vorgelegte Rechenſchafts⸗ 
bericht über die Geſchaftsergebniſſe des Jahres 1868 
conſtatirt für das Lebensverſtcherungs⸗Geſchäft eine 
geſunde Entwickelung. Die Summen der Anträge 
und ausgefertigten Policen wa ten in 1868 größer 
als in einem der Vorfahre. Die Sterblichkeit iſt 


nach ame ungünftigen Jahren in die normale Bahn | FÜ 


zuruͤckgekehrt und gewährte einen, wenn auch nicht 
bedeutenden Ueberſchuß⸗ Hinſtchtlich des ſtarken 

rocentſatzes endlich, welcher an beftehenden Ber: 
cherungen durch Rückkauf und Einſtellung der 

rämien zahlungen erloſch, theilt die Ge ſellſchaft das 

chickſal aller jüngeren und einer großen Zahl der 
älteren Geſellſchaf en dieſer Branche. Die folgende 
Zuſammenſtellung ſpecieller Zahlen zeigt, wie ſich das 
Geſchäft im vorigen Jahre geſtaltet hat. Aus dem 
Jahre 1867 waren noch zu erledigen 42 Anträge mit 
Thlr. 726142, Verſicherungsſumme, im Laafe des 
Jahres 1868 gingen ein 1758 Anträge mit Thlr. 
1,693,034 Verſicherungsſumme, zuſammen 1800 Ans 
träge mit Thlr. 1,765,648 Verſtcherungsſumme. 

iervon wurden angenommen 1404 Anträge mit 
ble 1,332,773, zurückgewieſen 347 mit Thlr. 357,575 %, 
unerledigt blieben 49 mit Thlr. 75,300. Der Beſtand 
Ende December 1867 betrug 4292 Verſicherungen 
mit Thlr. 3,735,064 Verflcherungsſumme, dazu die 
in 1868 angenommenen 1404 Verſicherungen mit 
Thlr. 1.332.773 Verficherungsſumme, zuſammen 5696 
Verſtcherungen mit Thlr. 5,067,837 Verſicherungs 
ſumme. Hiervon find erloſchen: Durch den Tod 
von 63 Perſonen 65 Verſicherungen mit Thlr. 42,450, 
durch Nichtannahme der Pol cen, Rückkauf und Wie. 
deraufgabe 612 Verſtchrrungen mit Thlr. 478,448, 
uſammen 677 Verſicherungen mit Thlr. 520,898 
Verſicherungssumme. Es ergab ſich ſomſt Beſtand 
Ende 1868 5019 Verſtcherungen mit Thlr. 4,546,939 
Verſicherungsſumme und ein relner Zuwachs im 
Jahre 1868 von 727 Verſtcherungen mit Thlr. 811,875 
Verſicherungsſumme. Von den Verſicherten des Jahres 


1868 hätten rechnungsmäßig ſterben ſollen: 53,390 B 


Perſonen mit Thlr. 43,903 Capital, da aber 63 Per⸗ 
hen mit Thle. 42,450 Capital geftorben find, fo 

arben mehr 9,4 Perſonen, während Thlr. 1,453 
Capital erſpart wurden. In Folge von Rückver⸗ 

herung wurden ferner ausgezahlte Thlr. 2000 er- 

attet. Wenngleich durchſchnittlich nur Thlr. 673,4 
auftatt erwartungsgemäß er Tylr. 822, zu zahlen 
waren, alſo in jedem Falle durchſchnitilich Tolr. 148,55 
erſpart wurden, fo reducirte doch der Umſtand, daß 
10 Dune mehr ſtarben, als erwartet werden durfte, 
die Erſparniß an der Sterblichkeit auf Thlr 1,453. 
Es wurde in dem Jahre 1868 die Sterblichkeit bei 
den Männern 
Franen bie e Zahl überſchritten, während bei den 


wurde. Das Geſammter 1 
gebni 

1 4 ge Männer durch das erhältni 188,940: 208, 
— france durch das Verhältniß 57:64 dar, 

aka 5 ſtarben während der seitherigen Ge⸗ 
15 gkeit 25 % Perſonen (ca. 9,4 pCt.) mehr, 
als 8 eſetzt war. Die Prämienreſerve von den 
für die Zeit bis zum 31. December pr. gezahlten 
ganzen oder Terminal-Netie rämien beträgt Thlr. 
192,624. 6. 7. gegen den gleichen Poſten von Thlr. 


) Wir haben dieſen Gegenſtand bei äbnlichen An⸗ 
läfſen eſt genug in Erwägung gezogen und finden obige 
Anregung böchſt zeitgemäß und Bellen. Wir ſind 
in weiterer Conſequenz gerne zu Belehrungen in dieſer 
Richtung bereit. Mögen ſich 
dieſerhalb an uns wenden. 


Expeditton; Herrenſtraße 30. 
n 1 Sgr. 6 Pf. für 
ie Petitzeile. 


Nr. 99. 


146,878. 5. 1. Ende 1867. Zu den bei Lebzeit er⸗ 
loſchenen, 1867 noch eine Zeit lang in Kraft gewe⸗ 
jenen Policen find 1868 und früher Prämien⸗Rück⸗ 
gewährſcheine ausgeſtellt worden, für welche die 
Reſerve mit Thlr. 20,479. 4. 7. zurückgeſteut wird. 
Als Prämien Uebertragung für diejenigen ganzen 
oder Terminalprämien, wel he n 1868 pränumerando 
gezahlt find, aber für 1869 gelten, wird die Summe 
von Thlr. 24,831 6. 9 zurück zeſtellt. Zu dem Ge: 
ſammtbetrage der Prämienreſerve von Thlr 237,934. 
17. 11. findet ſich in Thlr. 272,563 Hypotheken, welche 
die Bilanz aufweiſt, der e Gegenſatz. 
Die Geſammtreſerven haben ſich gegen Thlr. 226,381. 
28. 4. Ende 1867 auf Thlr. 288,174. —. 6. Ende 1868 
gehoben. (Der Rechnungs⸗Abſchluß befindet ſich im 
Inſeſatentheil “). 

— Koöͤlniſche Hagel⸗Berſt heru ags⸗Beſellſchaft. 
Ueber die Geſchäftsergebniſſe dieſer ei 
haben wir bereits unte m 12. März günſtig berichtet 
und find heute in der Lage, unſeren Lesern die 
führen, 1 Geſellſchaft im Inſeratentheil vorzu⸗ 

ren.“ 


Nienburg, 26. April. Ueber den großen Brand 
in Liebenau, du ch den am 21. d. M. von 245 Wohn: 
bauſern mit 1800 Eiawohnern 56 Wohnhäuſer zerſtört 
und etwa 100 Fam lien obdachlos gemacht wurden 
wird berichtet, daß als die Spritzen herbeikam.n, in der 
über 80 Fuß breiten Straße ſchon eine ſolche Hitze 
herrſchte, daß man es nicht darin aushalten konnte 
An Reiten war kein Gedanke, der Poftipeaiteur z. B, 
unfern deſſen Haufe der Brand begann, hat nur die 
Poſttaſſe gerettet. Man ſuchte, d das Feuer ſich mehr 
nach Nordoſt wandte, die Häuſer aa der Straße von 
Nienburg nach Stolzenau zu retten. Es gelang dies 
auch mit dem Wieger'ſchen Haufe und dem alten bäß⸗ 
lichen 1689 erbauten Rathhauſe, allein auf eine uner⸗ 
klärliche Weiſe ſprang das Feuer ach rechts über den 


Den Aetionairen wird alſo außer den bereits be⸗ 
zahlten Zinſen a 8 Thaler, noch 36 Thaler pro Actie 
als Dividende gewährt. Die Actionaire haben in den 
letztverfloffenen ſieben Jahren beziebungsweiſe 13, 15, 
17, 20, 20, 21 und für 1868 demnächſt 22 auf die 
vazren Einſchüſſe empfangen. Der Jahresbericht iſt 
bei aller Gedrängthell vorzüglich inſtructiv und klar 
abgefaßt, ſo daß er in dieſer Beziehung als muſtergiltig 
daſteht und ſtehen wir nicht an, dieſes Prädie at der 
ganzen Geſchäftsleitung zu ſubſtituiren. i 

9 25715 mit der Veröffentlichung ihrer Bi⸗ 
lanzen iſt jetzt no: 

Die „Union“, Hagelverſicherungs⸗Geſellſchaft in 
Weimar. 

Aller Vorſtellungen ungeachtet iſt dieſe Hagelver⸗ 
ſicherungs⸗Geſellſchaft nicht * Veröffentlichung ihrer 

tanz in irgend einem ſchleſiſchen Blatte zu bewegen 
geweſen. Wir fragen unſere Leſer und das verſiche⸗ 


rungsluſtige Publikum, ob eire Geſellſchaft, die in ſi 


einer Provinz von nahezu 4 Millionen Bewohnern 
a macht, nicht verpflichtet iſt, ihre Bilanz in 
irgend einem Blatte dieſer Provinz zu veröffentlichen 
und damit den Nachweis für die in Anſpruch genommene 
Vertrauentwürdigkeit, ſchwarz auf weiß zu begründen. 
Wir bitten uns dieſe Frage zu beantworten und können 
im Uebrigen dem perſichernden Publikum nur anheim- 
geben, ſich vor Eingehung jedes Verſicherungs⸗Ab⸗ 
ſchluſſes die Bilanz vorweiſen und erläutern zu aſſen. 

Nachſchrift: Soeben theilt uns die Geſellſchaft 
mit, daß ſte auf unſere Anregung hin ihren Rechnungs: 
Abſchluß in der „Schleſiſchen Zeitung“ veröffentlichen 
laſſen wird und find wir mit dieſ m erzielten Reſultate 
gar ſehr einverftanden und nunmehr zufrieden geſtellt. 

Lie Geſellſchaft iſt bei dieſem Anlaſſe der Mei ⸗ 
nung, daß fie zu ihren Veröffent ichungen nicht die 
Organe der geſammten deutſchen Preſſe benutzen könne 
und find wir mit dieſer Anſchauungsweiſe gleick falls 
vollkommen einverſtanden. Allein wer verlangt denn 
von der Geſellſchaft, daß ſie in der geſammten deut⸗ 
ſchen Preſſe ihre Rechnungsabſchlüſſe veröffentlichen 
laſſen ſoll? Wer? fragen wir, thut dies und hat dies 
gethan? Wir bitten um Beantwortung dieſer Frage. 
Daß aber die Geſellſchaft die moraliſche Verpflichtung 
hat, ihre Abſchlüſſe in irgend einem Organe jeder 
Provinz zu irgend einer Zeit im Jahre zu veröffent⸗ 
lichen, wird ſie wohl zugeben müſſen und werden wir 


nur die Herren Pfarrer auch in allen ähnlichen Fällen mit größte“ Strenge hierauf 


hinarbeiten, 


N 


Auearm und brannte die Korn: und Sägemühl: des 
Müllers Schmidt nieder, wie es die großen Baulich⸗ 
keiten der maſſtoen Knuſt'ſchen Brennerei und bie Fär⸗ 
berei des Färbers Mühlenfeld ergriff Velde Gebäude 
liegen auf einer Inſel iſolirt, von 2 Au armen um⸗ 
floſſen, ſo daß man ſich bei der ſoliden Conſtruetion 
5 a ſchen „ er 1155 er a 
ver wenn n ei dem Nachbarhauſe Mü 
feld's das Dach gleichfalls nicht in Kalk gelegt, lende 
mit Stlohdocken verſehen war. In dem K uſt ſchen 
Gebaude find für etwa 3000 Thlr. Roggen verbrannt, 
zum Glück konnte der Keller, der ein großes Spritlager 
enthält, noch vermauert werden. Die Gebäude am 
Irt waren nur gering verſichert, doch wird z. B. die 
Hoyzer Landkaſſe 50,000 Thlr. zu bezahlen haben. Von den 
Hausſings⸗Familien, welche den Ort bewohnten, hatten 
nur | br wenige verſichert, fie haben zum größten 
Theil Alles verloren, Möbel, Kleider, Wäſche, Saat 
kartoffe n, Ziegen und Schweine Trotz der Längft 
bekannten großen Feuergefährlichkeit der 
Strohdo cken ver nachläſſigt man doch fo 
vielfach die Beſeitigung derſelben oder 
wendet fie ſelbſt bei neuen Dächern 
wieder an! 


(Generalverſamm ung der wechſelſeitigen Le⸗ 
bens. Verſiche cungs⸗Anſtalt „Jinus“ in Wien.) In 
der am 25. d. M. unter Vorſitz des Protectors Ritter 
v. Pipitz abgehaltenen Generalverſammlung dieſer An⸗ 
ſtalt wurde conftatirt, daß der durch den Diebſtahl 
Hölzis zugefügte Schaden bis auf einen Reſtbetrag von 
3944 fl. 42 kr. gut gemacht worden iſt. Die Ueber⸗ 
ſchüſſe bei ſämmtlichen Abtheilungen find 58,745 fl. 
67 kr., ſo daß der Sicherheitsfond 234,330 fl. 52 kr. 
beträgt, der Reſervefond beziffert ſich mit 145,095 fl. 
56 kr. Die Summe der Activen beträgt im Ganzen 
1,875,701 fl. 81 kr., gegenüber den Paffiven mit 
1,838,791 fl 13 kr, fo ergiebt ſich ein Bilauzgewinn 
von 36 907 fl. 68 kr. Hievon kommen 18,705 fl. 
50 kr. an den (eſervefond, fo verbleibt ein Reingewinn 
von 18,202 fl. 18 kr. Nachdem der Rechnungsabſchluß 
genehmigt wurde, werden noch 24 Erſatz wahlen für den 
Ausſchuß vorgenommen und di Sitzunß geſchloſſen.“) 

— N e Mittheilungen aus dem es 
biete der Statiſtik In den amtlichen öſterreichiſchen 
Mittheilungen aus dem Gebiete der Statiſtik befindet 
ſich neuerdings eine Arbeit über die „Seuchen unter 
der öſterxeichiſchen Geſammt⸗Bevölkerung im Jahre 
1866.“ Daraus geht die Thatſache hervor, daß überall, 
wo Kriegstruppen lagerten, oder überhaupt nur hin⸗ 
drangen, Epidemien grsifieten und die Sterblichkeit 
einen erſchreckend hohen Grad erreichte, 

Im Jahre 1865 verſtarben in Oeſterreich — ohne 
die ungariſchen Länder — überhaupt 598,863 Menſche a; 
im Jahre 1866 aber 804,338, alſo 205,475 Menſchen 
mebr, und da in dieſem Jahre 1866 überhaupt in Cis⸗ 
leithanien 746,507 Menſchen neu geboren worden, fo 
nd — man denke — außer dieſer Zahl noch 57.831 
Menſchen verloren gegangen. Daß der Krieg die Schuld 
un dieſem Menſchenverluſte trägt, der auf ein Jahr⸗ 
zehnt nachempfunden werden muß, beweiſt die Tabelle 
mit den Sterbefällen 3 e e 
N der Verluſt folgender N; 
Haß fen Todesfälle dorch Sachen 


„ 
eſterreich u. d. Enns „8 20 
8 Ye 9 o. d. Enns 194 52 
Salzburg > 18 116 
Steiermark 501 125 
Kärnten 174 125 
WW 467 
Trieſt und Görz 1,253 462 
Tyrol 5 8 310 634 
Böhmen „ 868 
c 640 
Schleſien 4 3.173 99 
Galizien BLNDE 6002 
Dulowine 7. „ 348 


Dalmatien . 
Zuſammen erlagen im 
196,711 


1 76 138 
ahre 1866 an * 
erſonen gegen 10,238 im Jahre zuvor. Be⸗ 


ſonders find es die 5 Provinzen Oeſterreichs unter der 


Enns: Böhmen, Mähren, Galizien, Bukowina, wozu 


Die Heſen ld einlich mit Glür 
und Per Slate zei W 54 „ 
führlicheren Bericht folgen laſſen. a . NS 


** 


Sn 


Pe, 


noch mit erheblicher Ziffer Schleſten tritt, welche jo 
grauſam verheert wurden. 

Schon dieſe Reihenfolge der Opferz hl zeigt den 
Zuſammendang mit den Kriegsereigniſſen. Jene Länder 
waren et, wo die Heeresmeſſen ſich anhärften. In 
Ungarn, wo Truppen ftationiıten, dieſelbe Erſcheinung. 
Dort ſtarben 69,628 Perſonen an der Cholera, die 
alſo — den Opfern in Cisleithanien hinzugerechnet — 
die Zahl derſelben auf 266,000 Menſchen erhöhen. 
Ueberall war Cholera und Seuche die Begleiterin oder 
Nachfolgerin der Heereszüge. Je weiter einzelne Kreiſe 
oder Länder davon abgelegen dlieben, deſto ſchwächer 
die Sterblichkeit an Seuchen. In Ungarn trat ſie nur 
in den an Oeſterreich und Mähren grenzenden Eomt- 
taten auf, welche zum Schauplatz ro. Kämplen und 
Trupp. nauſammlungen wiirden. Die ſtarke Befatzuug 
von Komorn erforderte eine m großen Cboleca⸗Kirchhof, 
ja ſelbſt in dem iſolirren Comſtat Chomad trat maſſen⸗ 
hafte Sterblichkeit hervor, weil das dortige Militair⸗ 
geſtüt eine ſehr ſtarke Beſatzung hatte. 

Dieſe Tabellen umfaſſen noch nicht einmal alle 


Länder Oeſterreichs, auch nicht Venedig. Und doch 
erſcheint bier ſchon weit über eine Viertelmillion 
Seuchenopfer im Gefolge des Krleges. Die Zahl der 
Erkrankten war mindeftend doppelt fo groß, als die 
der Geſtorbenen, und wie unnachweisbar iſt die Summe 
von Leiden, der Verluſt an Arbeitskraft, die dadurch 
entſtanden! Aber dies Alles, was die Wiſſenſchaft 
bier ergründete, iſt doch noch lange nicht ausreichend, 
um dieſe furchtbare Kriegsverheerong zu einem klaren, 
richtigen und erfchöpfenden B Ihe zu geſtalten. Nicht 
nur die 50,000 auf ren Schlachtfeldern Gebliebenen 
müßten darauf erſchelnen, auch die Seuchenopfer in 
anjeren preußiſchen Ländern, ſowie in Mittel. und 
Süt deutſchland gehörten dahin. 
Dieſe Nachwelſe find um ſo erſchrecklicher, als das 
Jahr 1866 im Allgemeinen nicht zu denen gehörte, 
in welchen Theuerung der Lebensmittel greße Noth 
hervorrief, und da auch der Krieg in überraſchen“ 
ſchneller Weiſe zu Ende geführt wurde. Nur zwei 
Monate währten die Heereszüge durch die zu fo 
furchtbaren Kirchhöfen gewordenen öſterreſchiſchen Pro⸗ 
vinzen und doch — welch” langes Leichentuch zoge 
ſie hinter ſich her! Welche Maſſe von Menſchen raffte 
nel des Todes in dieſer kurzen Spanne Zeit 
ahin!“ 
j — (Außerordentliche General⸗Verſamm⸗ 
as pa Verſicherungsbank „Hungaria,”) 


Aus Preßburg vom 25. meldet man die Geſchäfts⸗ 
einftellung eines feit geraumer Zeit ſchon dahinſtechen⸗ 
den Inſtitutes. Die Actionaire der Hungaria ſprachen 
es in der heutigen eee aus, daß 
keine Möglichkeit mehr vorhanden ſei, das Inſtitut 
elbftftändig aufrecht zu erhalten, und wurde demnach 
der . Verwaltungsrathes, mit der neu ge⸗ 
gründeten atisnal Verſicherungsgeſellſchaft in Peith 
eine Fuſton einzugehen, reſp. die Liquidation der 
Hungaria zu erklären, gleimaeitig aber fih gegen 
egebung der Organiſakion der Hungaria an die 
neue Geſellſchaft und Uebergabe der Risken, der noch 
einzutreibenden Aetiven ꝛc. mit 1000 Actien an der 
National⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft zu 3 
nach längerer Debatte mit allen gegen eine Stimme 
Angenommen. Zugleich wurde dem Reviſtonsaus 
ſchuſſe, ſowie dem Verwaltungsrathe das Abſoluto⸗ 
rium ertheilt und letzterem wie der Direction der 
Dank der Verſammlung votirt. Sonach wurde der 
Vertrag mit der . 
enehmigt und ple le daß mit 1. Mat d. J. 
ittags 12 Uhr der ſelbſtſtändige Geſchäftsbetrieb 
der Hungaria eingeftellt und ein Liquidationscomits 
sn werde. ndlich wurde nach langer und 
heilweife ſtürmiſcher Debatte der Beſchlu efaßt, 
daß die Actien beider Emiſſionen, ſofern fie m door. 
| einbezahlt find, an dem Vermögen der Anſtalt gleich, 
berechtigt find. ſowie, daß jene Aetionatre, welche 
ſich früher durch Beitrittserklärung zur Leiſtung 
weiterer fl. 300 verpflichtet hatten, dieſe Documente 


Zaurückzuſtellen ſeien.“) 
DR — (Selbſtmorde in Frankreich.) Aus der 
Totalziffer 5011 erglebt ſich ein Verhaͤltniß ven 13 
Selbmorden auf 100,000 Einwohner. 4008 Selbe 
mörder gehörten dem männlichen, 1003 dem weiblichen 
j Geſchlechte an. Das Alter konnte nicht in allen Fällen 
ffeſtgeſtellt werden. Aber es iſt ermittelt, daß 208 der 
Self eſtmörder noch nicht großjährig waren, 1304 ſtan⸗ 


) Es dürften dieſe amtlichen Ermittelungen für 
die in dieſem Augenblicke ſo lebhaft betriebenen Ver⸗ 
Handlungen gegen „rrichtung einer Krlegs⸗Lebensver⸗ 
ſicherung ebenfalls eine ſchätzenswerthe Unterlage bilden. 

) Nicht nur die Verſicherungen, ſondern auch der 
bisherige Leiter der Hungaria gehen auf dieſe neue 
Geſellſchaft Aber und ift Herrn Director Neumann 
1 jene a nunmehr ein würdigerer Wirkungskreis für 


ne Thätigkeit vorbehalten. Der ſeitberige Wirkungs⸗ 
kreis u Genannten glich einer Syſiphus⸗Arbeit, N 
AUndankbarkeit wir ſtets beklagt baden. Wenn ein 
Inſtitut dergeſtalt moraliſch und tech iſch verfahren iſt, 
Wie es die Hungarla von Anbeginn geweſen, ſo hilft 
alle Thatkraft nicht mehr, daſſelbe über Waſſer zu 
Halten. Daß Herr Neumann demohngeachtet das lecke 
Er nicht früher verließ, bis er es geborgen wußte, 
gereicht ihm zur Anerkennung. 


den zwiſchen dem 21. und 40. Jahre, 2007 zwiſchen 
dem 40. und 60. 990 zwiſckhen dem 60. und 70. Jahre, 
534 waren über 70 und ven dieſen 89 über 80 Jabre 
alt. Unverhe rathet waren 1693, verheirathet 2373, 
ven denen 751 ohne Kinder, verwitwet 881, davon 
313 ohne Kinder. 


— Der Bierſteuerentwurf umfaßt nach der 
„C. S.“ 2 Paragraphen und beſtimmt, daß inner⸗ 
halb des Bundesgebietes, ſo weit es in die Zolllinie 
des Zollvereins gezogen iſt, mit Ausnahme Hohen⸗ 
zolleins, der Aemter Hohenſtein und Königsberg 
Coburg⸗Gotha) vom 1. October ab die auf 20 Sgr. 
für jeden Centner Malz: oder Getreideſchrot be⸗ 
ſtin mte Steuer auf 1 Thlr. erhöht wird. Für die 
noch nicht in die Zoh linie gezogenen Gebielstheile 
beftimmt das Präftdium den Tag des Eintritts der 
Wirkſamkeit. 

—Italieniſche e Von Florenz, 
2. April, ſchreibt man der „A. A. Z.“: Auch geſtern 
hat der Finanzminiſter noch mehrere Stunden lang 
die Aufmerkſamkein der Kammer in Anſpruch genom⸗ 
men. Der zwe te Theil feines Finanzberichts enthält 
eine Reihe von Vorſchlägen bezüglich der Deckung 
des Deficits und er Aufhebung des Zwangscourſes 
der Banknoten. Obwohl Cambray⸗Digny nicht, wie 
die zur Unterſuchung der Wirkungen des Zwangs⸗ 
courſes niedergeſetzte Commiſſion glaubt, daß deſſen 
. im Frühjahr 1866 nicht erforderlich ge⸗ 
weſen, jo ſtimmt er doch darin mit der Commiſſton 
überein, daß die Rückkehr zur Metallcirculatien eine 
8 Nothwendigkeit ſei. Allein die zu dieſem 

nde ron einigen Mitgli dern der Commiſſten vor⸗ 
eſchlagenen Methoden hält er nicht für annehmbar. 

ambray⸗Digny glaubt, daß, um zur Beſeitigung 
des Zwangscourſes der Banknoten ſchreiten zu können, 
erſt zwei Bedingungen zu erfüllen ſeien: das Gleich⸗ 
e e Budget muß hergeſtellt ſein und das 

oldagio muß ſich dauernd in ſehr engen Grenzen 
gehalten haben. Um dieſe beiden Bedingungen her⸗ 
zuſtellen, wird eine Summe erfordert, welche genügt, 
die Schund des Staates an die Bank abzutragen, 
das Deficit bis Ende 1875 zu decken — in dieſem 
Jahre ſoll, wie aus dem erſten Theile des Berichtes 
hervorgeht, das Gleichgewicht hergeſtellt ſein — und 
endlich um die ſchwebende Schuld durch Beſchrän⸗ 
zung des Umlaufs der Schatzſcheine zu vermindern. 
Die für dieſe Zwecke en forderliche Summe berechnet 
der Miniſter auf 728 Millionen, und er ſchlägt vor, 
dieſelbe zu beſchaffen durch drei verſchiedene Vor! 
kehrungen: 1) Der Verkauf der Kirchengüter ſoll 
der Geſellſchaft für den . der Domanialgüter 
anvertraut werden. Die Geſellſchaft würde ihr 
Capital auf 30 Milienen erhöhen, von welchen fie 
10 als Garantie hinterlegte. Sie würde der Regie⸗ 
rung gegen Demanialobligationen, welche in 20 
Jahren amortiſirt würden, 300 Millionen vor 
Ba davon 130 Millionen innerhalb eines halben 

ahres. Die Geſellſchaft würde auch das Recht 
erhalten, den Gemeinden und Provinzen für 1 — 
liche Arbeiten Darlehen zu gewähren. Ein Ver⸗ 
trag in dieſem Sinne wurde bereits abgeſchloſſen 
und wird der Genehmigung des Parlamente 


60½—61½—61½ 
J 


unterbreitet werden. 2) Nach einem bereits 
mitgetheilten Abkommen des Finanz⸗Miniſters 
mit der Nationalbank ſoll die ſtaatliche Kaſſen⸗Ber⸗ 
waltung dieſer letzteren übertragen werden. Die 
Bank leiſtet dafür eine Garantie von 100 Millionen, 


die mit 5 pCt. zu verzinſen find. Die Bank ver A 


pflichtet ſich außerdem, ſechs Monate nach der Be 
friedigung ihres Guthabens an den Staat ihre Baar⸗ 
zahlungen wieder aufzunehmen. 3) Von 1871 an ſoll 
eine Zwangsanleihe von 320 Millionen, zu 6 pCt. 
verzinslich, in vier aufeinander folgenden Jahren er⸗ 
hoben werden. Die Rückzahlung derſelben ſoll von 
1881 an in zehn Jahren geſchehen. Dieſe drei ver⸗ 
ſchiedenen Operationen ſollen, in Verbindung mit 
einigen minder wichtigen Geſchäften, dir Geſammt⸗ 
umme von 794 Milionen ergeben. 728 Millionen 
nd zu decken, außerdem 60 Millionen, um welche 
eben in Folge der Operationen fih das Deficit ver⸗ 
mehrt, }o daß noch 6 Millionen übrig bleiben wer. 
den. Die Rückzahlung des 
(875 Millionen) ſol im Jahre 1870 beginnen und im 
Jahre 1872 vollendet ſein; es könnte alſo 1873 der 
Zwangscouis abgeſchafft werden. Dies ſind die 
Grundzüge des Digny'ſchen Finanzplanes; über die 
Aufnahme, welche derſelbe finden wird, laſſen ſich 
heute kaum Vermuthungen anſtellen. Allgemein wird 
die Geſchicklichkeit bewundert, mit welcher der Mi⸗ 
nifter in ſeinem Vortrag die Abſchaffung des Zwangs⸗ 
conrjes zugleich als nothwendig und als nicht Di 
ausführbar darzuſtellen gewußt hat. Aver Viele find 
geneigt, ihm nichts als Geſchicklichkeit ei nche 
und im Uebrigen ſeine Projecte für bloße Aushilfs⸗ 
mittel zu erklären, in denen nur ein Optimift wahre 
Heilmittel finden könne. 


Berlin, 29. April. [Gebrüder Berliner.] 
Wetter kühl. — Weizen loco ehne Aenderung. 
Termine merklich höher. 000 Kündi⸗ 


gungspr. 61¾ &, loco 2100 . 58-68 
nach Qual., per a a 110 . 
z., Juni ⸗Ju = ez. 
ull-Aug. 61½—61½—61—81½ bez“ — Nene 


Guthabens der Bank J 


per 2000 . loco ſehr belanglejes Geſchäft. Ter⸗ 
mine wurden zu anziehenden e ziemlich leb⸗ 
haft gehandelt. Gef. 10,000 627. Kündigungs preis 
51 er loco 51%, ab Bahn bez., A dieſen Monat 
und April⸗Mai 50% —51¼ bez., Mai- Juni 493,— 
50%, ne Juni⸗Juli 49¼—50¼ bez. u. Br. 50 ¼½ 
Gld., Juli⸗Auguft 48¼— 49 bez., Ceribr. October 
48-48 ½ bez. u. Gld. — Gerſte r 1750 C. loco 
42—53 — Erbfen per 2250 f. Kochwaare 
58—66 %, Futterwaare 50—55 & — Hafer mr 
1200 6. loco feſter. Termine höher. Gek. 600 &% 
Kuͤndigungspreis 314, , Isco 2934 Thlr. nach 
Qual. galiz. 29—29½½, poln 32—32½, fein pomm. 
33%, ab Bahn bezahlt, April. Mai 31%, bez., Mai⸗ 
Juni 31¼31¼ bez., Juni. Juli 31½ bez, Juli⸗ 
Auguſt 29/2973 be Sept. Oetb. 28 Gd, 28%, 
Tr — Weizenmehhexel. Sack loco Ya , unver: 
ſteuert, Nr. 0 3½—3¾ , Nr. 0 u. 1 3/¼— 
3½% BG — Roggenmehl excl. Sack höher ge⸗ 
halfen. Gek. 1000 62, Kündigungspr 3 . 13 
loco per E unverſt. Nr 0 3¼-3½ , Nr. 0 u. 1 
3¼ 3% , incl. Sack April⸗Mai 3 % 131, Ypr 
Br., Mai Juni 3 % 13½ , Br, Juni Juli 32 
13¾ Sgr. bez. u. Gld., 3 % 14 , Br., Juli⸗ 
Anguft 3 % 12½ Hr Br. — Petroleum m &. 
mit Sag Min, Ioco 8 Br., April Mai 7½ , Sep⸗ 
tember⸗October 7¼⁰ Br. — Deljaaten Jar 1800 
6. Winter Raps u. Winter Rübſen 85—88 4 
Rüböl per 6% ohne Faß überwiegend angeboten 
und nachgel end. Geſtern wurde Septbr.⸗October 
mehrſach a 11¼ gehandelt, loco 11 bez., Jar dieſen 
Monat, April⸗Mai u. Mai⸗Juni 10% —10¼ bez., 
Juni⸗Juli 11—10% bez, Septbr. Octbr. 11%, — 11% 4 
bis 11½—11½—11½ bez., October⸗November 1% 
bis 11%, bez., Nov. Decbr. 11% — 11%, bez. — Leinbl 
per Ee, ohne Faß loco 11 % — Spiritus Ye 
80,0 wenig belebt und matt. Gef. 150,000 Ort. 
Kündigungspr. 16%, , mit Faß per dieſen Monat, 
April⸗Mai und Mai Juni 16%— 1674 bez., Juni⸗ 
Juli 6¼—167¼2, Fez., Juli-Auguſt 16 — / bez., 
Auguſt⸗Septbr. 17½—17½ bez., loco ohne Faß 
16% bez. 

Berlin, 29. April. (Spiritus.) Laut amt 
licher Publication der Aelteſten der Kaufmannſchaft 
waren die Marktpreiſe des Kartoffel⸗Spiritus, ur 
8000 % nach Tralles, frei hier in's Haus geliefert, 
auf biefigem Platze: 

am — April 1869 .. Thlr. 15¼ 

x 15? 


* 77 ne». n Uns 


5 „ . „ 15% — 161 ohne 
1 27. „ n.« " 16— 161), Faß. 
F 160 

5 29. 1642 


Stettin, 29. April. [Max Sandberg. - 
klare Luft, ſtürmiſch. Wind N arent ee 
Temperatur Morgens 8 Grad Wärme. — Weizen 
feſt, loco Ya 2125 C&A gelber inländ. 62—65¼½ 

nach Qualität bez., bunter Poln. 62—63½% bez., 
weißer 64—67 bez., Ungar. 51—59 S bez, auf 
Liefer. 83.8564 gelber Yar Mai⸗Juni 65¼—65½½ 


bez., Br. u. Gd., Zunt-Zuli 65 /½—65% , bez. U. 


Juli⸗Auguſt 66—60¼ „ bez. u. Gd., Sept. 
EM Dan Bone bez., loco . 2000 6. 
29—51 S na ualität bez., auf Liefer. er Mai⸗ 
Juni 49%,, 50½—50½ bez. u. Gd., Juni⸗Juli 491), 
—50 bez. Juli 50%, bez, Juli⸗Auguſt 484,483, 
bez. u. Br., Sept.⸗Oetbr. — — Gerſte ohne Handel, 
loco r 1750 C. Ungar. 37—42 9% bez., beſſere 43 

bez., Oderbruch 46¼ Br. — Hafer Ioco dur 


Go., 
Dctb 


1300 88, 33—34½ bez, er Mai⸗Juni 47.5088, 
33 ½—33¾ bez. u. Gd., 34 Br., ie erben 
Erbſen Ioco = 2250 6. re 


utter: 51½—53 bez., 
Koch. 56.—5½ % bez. — Winter Ruben Sr 1800 
Der Septbr. Oetbr. 86 „ bez. u. Br. — Mais loco 
ar 100 C 56 ½—57 pr bez., in Regulirung 58 Sn. 
bez. — Rüböl niedri er bez., loco 11 7 Br., auf 
Lieferung 77e April. Mai 10½ . ½ 4 bez. 7 
Sept. Oct. 11%, 11—11½' bez., Oetbr. Novbr. — 
Novbr. Oechr. —. — Spiritus höher bez., loco ohne 
Faß 16¼— ½ & bez., auf Lieferung dre April⸗Mai 
und Mai⸗Juni 16% % bez. u. Gd., Juni⸗Juli 16½ 
7. bez. u. Gd, Juli⸗Auguſt 16% 4 Br u. Gd. 
Auguft:Septbr. 17 Br. — u 300 Centner 
Rübol. teten: Sr 5 Roggen 
— 5 afer — „ rbſen — , ü 0 2 
Spiritus 16%, 7% 10e, 


Görlitz, 29. April. [M. Lieb i 
nur mäßigen Zufuhren behaupteten . 
aller Körnergattungen. Der Verkehr war leblos. — 


Man zahlte für weißen Weizen 75—85 b 
Weizen 73—78 pr, Ro 575 0 dh gelben 
60 15 29 5 10 en 62—65 Sr, erſte 57— 
aubor, 29. April. Trotzdem der Markt 
ud eaten nete dritten fich dennoch die Preiſe 
ri i 8 
Schluß wurde fedod aufs in der Vorwoche. Zum: 


die Preiſe 


jedoch auf auswärti e Notirungen hin. 
eigen. 


die Wegen reger und 


Rogen. 10 un „J Es 10 & 
.. 110 — * 5 
Heiſſe . . 95 —100 0 150 € 
5 1 . 75 —77 107 4 
Er ke „ 115 117 180 6. 
Kartoffeln 14— 15. Gr: Ye 1½ prß. Schffl. u 15064 Brt. 


Freslauer Schlachtvieh⸗Markt.] (Janke u. Co.) 
Mar bericht der Woche vom 26. 10 29. April. Der 
Auftrieb betrug: 1) 279 Stück Rindvieh (darunter 
186 Ochſen, 93 Kühen Beſchickt war der Markt von 
hieſigen und auswärtigen Händlern, ſowie von 
ſchleſiſchen Dominien. ie Qualität der Waare 
war eine gute der Handel bei dem etwas beſſeren 
Erport lebhafter, jo daß alle Beſtande geräumt wur 
den. Man zahlte für 100 PR. Fleiſchgewicht excl. 
Steuer Prima⸗Waare 16—17 Thlr., zweite Qualität 
13—14 Thlr. geringere 9—10 Thlr. 2) 669 Stück 
Schweine. Mit dieſer Viehgattung war der Markt 
mittelmäßig beſchickt, das Verkaufsgeſchäft war em 
flaues zu nennen und wurden die Beſtände nicht ge⸗ 
räumt. Man Wanne für 100 Pfd. Fleſſchgewichk 
Beſte 1 7555 aare 15—16 Thlr., mittlere Waare 
12—13 Thlr. 3) 1605 Stück Hammel. Die Beſchickung 
war genen die Vorwoche eine etwas beſſere, das 
Verkaufsgeſchäft bei den alten Preiſen etwas leb. 
bafter. Gezahlt wurde für 40 Pfd. Fleiſchgewicht 
excl. Steuer Primawaare 5—5½ Thlr., geringſte Qua · 
lität 243 Thlr. 4) 640 Stück Kälber würden zu 
den vorwöchentlichen Preiſen mit 12—13 Thlr. für 
100 Pfd. Fleiſchgewicht exel. Steuer bezahlt. 
Die Markt⸗Commiſſion. 


reslau, 30. April. (Producten ⸗Markt.) 
Welter kühl. Wind Nordweit. Therm. 5° Wärme, 
Barometer 27“ 9", Gegenüber den beſchränkten 
Zu uhren von Getreide zeigte ſich allerdings feſte 
Haltung, doch blieb der Geſchäftsrerkehr belanglos. 
Weizen bei feſter Haltung r 85 4, weißer 
66—73—77 %%, gelber, harte Waare 66—71 Sr, 
milde 72—73 pr, feinſte über Notiz bez. 
Roggen gut behauptet, wir notiren r 84 8%, 
56—58—10 , feinfter 61 Sgr. bez. 
Gerſte bei mangelnder Kaufluſt per 74 . 46 
bis 55 F, feinſte würde über Not'z bedingen. 
Haferbehauptet, 92 50 8%, galiz. 33—36 Hr, ſchlef. 
37—40 Sn feinſte Sorten über Notiz bez. 
ülſen früchte, wenig beachtet, Kocherbſen 
wenig zugeführt 6770 „ Futter⸗Erbſen 51 


bis 56 % der 90 . — Wicken offerirt, r 90 K. 
56—59 Zr — Bohnen gut preishaltend, 7 90 K. 
68—75 Apr — Linſen kleine 70—84 Gr — Lupin en 


vernachläſſigt, r 90 63. 52—54 n — Buchweizen 
flau, Pr 70 88. 50—54 Gr — Kukuruz (Mais) 
vernachläſſigt, 54—57 pr . 100 (a — Roher 
Hirſe, nom., 46—50 Br Yır 84 C. . 
Kleeſaat, roth, bewahrte feſte Haltung, wir 
notiren 11½—13½— 14 Yr 6, jeinfte Sorten 
über Notiz bez, weiße beachtet, 13—16—18—19½ 
. feinſte Sorten über Notiz bezahlt. — Schwed. 
Kleeſamen ohne Zufuhr, 17—19—20 % e , 
Thymothee ohne Beachtung, 5¼½—6½ Thaler. 
Oelſaaten ohne hemerkenswerthen Umſatz, 
get mehr nominell, Winter Raps 200—207—213 
„ galiz. 190— 200, Winter-Rübjen 200—207 Gr 
er 15 Brutto, Sommer - Rübien 190—194— 
206 Gr — Leind ter 172—174 Ir 
Schlaglein ſchwach veachtet, wir notiren 5%.— 
6½ 6 ¾ &, feinste Sorten über Notiz bez. — 
Hanfſam en ohne Zufuhr, Yır 59 65, 63—68 Kr — 
Rapskuchen 65—68 r Jer Gr Lein kuchen 84 
bis 86 n er en, 
Kartoffeln 22—27 Sr der fen 150 „. Br. 
1/1 ½ Se der Metze. 


Breslau, 55 Ari: Parse] 8 im 
abgelaufenen April 1869 insgeſammt 16 Kündigungs⸗ 
Gene ka zwar 6000 Ctr. Roggen (Nr. 331, 404, 
413, 504, 506, 509), 25,000 Ort. Spiritus (Nr. 417, 
434, 442, 457, 458) und 2500 Ctr. Hafer (Schein 
Nr. 351, 362, 472, 474, 477). — Contractlich 
erklärt wurden 1000 Ctr. Roggen (Schein Nr. 331), 
5000 Dt. Spiritus (Schein Nr. 417) und 500 Ctr. 
Hafer (Schein Nr. 362). Uncontractlich 
erklärt: 1000 Etr. Roggen (Schein Nr. 413) und 
1000 Centner Hafer (Schein Nr. 472, 477). — Von 
neun refüſirten Poſten iſt der Ausſpruch der Sach⸗ 
verſtändigen⸗Commiſſton nicht bekannt geworden. — 
Liegen geblieben waren 3 Roggenſcheine (Nr. 431, 
492, 493), 2 Spiritusſcheine (Nr. 435, 387) und ein 
Haferſchein (Nr. 474), welche indeß ſammtlich von 

en betreffenden Empfangern zurückverlangt wurden. 

ee monat wurden 9 Poften Spiritus, im 

SR Roggen, und 5 Spliritusſcheine und im 
TE nur 1 Roggenſchein refüſtit. 


in feln 30. April. [Fondsbörſe.] Die Börſe 
En defter Haltung , eg Hi Air laß ale 
Eiſenbahn⸗Ackeniere Vichjeitige Kaufluft. Oderberger 
1800 r . — erfuhren eine mißſge Erhöhung. 
= Off i bei ſteigender Tendenz. 
n . 
35,000 Quart Spiritus und 1000 C u Roggen, 
Reſüſürt warden an der hentigen Boͤrſe 1000 
Centner Roggen Schein Nr. 509, 


Breslau, 30. April.] Amtlicher „ 
Börſenbexicht.] Klee faut rothe N 
8—9, mittel 10—11, fein 11½—12½, ho fein 13¼ 
—14¼. Kleeſaat weiße ſehr ſtill, rbb 10—13, 
mittel 14—15, fein 16—17½, deer 18¼—19½. 
Roggen (der 2000 64. H her, er April, April: 

Mai u. Mai⸗Juni 47½— ½ bez., Juni⸗Juli 477. 


5/5 bez., Juli⸗Auguſt 46¾— ½ bez., Septbr.⸗October 
46 Br. 


eigen r April 58 Br. 
er e ap 47 Br. 

afer % April und April⸗Mai 49 Br. 5 
Rab 51 höher, loco 10% Br, Pe April, April⸗ 
Mai und Mai⸗Juni 10 bez, Juni⸗Juli 10%, Br., 
Septbr.⸗October 11½ — / — ½ bez., in einem 
Falle 117, bez, Petbr⸗Nov. 11¼ Br., Nov. Oechr. 
11½ bez., 11½ Br. 

Spiritus wenig verändert, loco 15 ¼ Br., 
15%, Ad., de April 15 ½— % bez., April⸗Mai 15%, 
Gd., Mai⸗Juni 15%, Br., Juni-⸗Juli 15 ½ Gd., Juli⸗ 
Auguſt 15½ Br. u. Gd., Auguſt⸗Septbr. 16⅛ Br., 
Septhr. Oetober 16 ½ bez. u. Gd. 

Regulirungspreiſe pro April 1869: Roggen 
47½, eizen 58, Gerſte 47, Hafer 49, Raps —, 
Rübböl 10½'4 Spiritus 15% 

Zink Bin Marken loco 6 Thlr. 17 Sgr. bez. 

3 ie Börſen⸗Commiſſion. 

Preiſe der Cerealien. ; 
Feſtſetzungen der polizeilichen Commiſſton. 

Breslau, den 30. April 1869. 


feine mittle ordn. Waare. 
Weizen, weißer. 73—75 71 63—68 Sr x 
do. gelber 7172 70 64-69 8 \ 
Roggen . 960 58 56—57 (0 
Gerte 51—55 50 46—49 (8. 
Bofr % . 38-39 37 34—36 [. 
Erbſen . 67—70 63 57-0. )& 

Waſſerſtand. 


Breslau, 30. April. Oberpegel: 15 F. 6 3. 
Unterpegel: 18.98. 
Telegraphiſche Depeſchen. 


Die Schluß⸗Börſen⸗ Depeſche von Berlin war bis 
um 4 Uhr noch nicht eingetroffen. 


reslauer 
ändische Fonds- und Eisenbahn- 
Preuss. Anl. v. 1859 [5 | 102%, B. 
do. 41 93% B. 
4 Sc B, 
83 B. 


124 B. 
933, b. 
88% B. 
79 B. 
89 B. 
89% bz. 


89% B 
86 b. 


ioritäten. 


Prämien-Anl, 1855 
Bresl. e 


do. 0, 
Pos. Pfandbr, alte 
0. do. neue 
Schl. Pfdbr.à 1000 Th. 
do. Pfandbr. Lt. A. 
do. Rust.-Pfandbr. 
do, Pfandbr, Lt. C. 
do. do. Lit. B. 
Schles. Rentenbriefe 
Posener do. 
Schl. Pr.-Hiltsk. Obl, | 


Bresl.-Schw.-Fr. Pr. | 
do, do 
do, do. G. 4 
Oberschl. Priorität. 3 
do. do. 4 
do. Lit. F. 89½ G. 
Nee Brie n d, 8 . 
eisse-Brieger do. — 
SRisenbahn-Stamm-Actien. 
Bresl.-Schw.-Freib. 4 110 B. 
neue 100% B. 
Au. G 3 175% bz u. B. 
Lit. B 3 


N 
4 


4 


82 B. 
88 B. 
87 B. 
74 bz. 
823/, B. 


8 —— 2 — 


860 „ bz 
957% B. 
105/.— ½ bz, u. G. 


5 
4 
5 
. do. 4 — 
Warschau-Wien . . 5 63 bz. u. G. 


rse vom 30. 


Berlin, 30. April. (Anfangs⸗Courſe.) Ang. 3 u. 


Cours b. 1 


Weizen dir April Maß. 61 
ai: Juni. 61 61 
Rogg ſen * April-Mai.. 51 50% 
ai⸗Junt. 50 50 
Zunt-Zuli. , 49°) 49% , 
Nübdl 7 April Mai... 10% 10% 
Sept.⸗Oetbr. 1174 113 
Spiritus der April⸗ Mal. 16%4 16¼ 
Mai⸗Juni 16% 16¼ 
Juni⸗Juli 16½ 16% 
onds u. Actien. 

r za rc! 
ilhelmsbahnn 105 ½ 105 
Oberſchleſ. Ei Ar; 174¼ 174½ 

Rechte Spemufer-Bahn 87 87 
Oeſterr. Credit 123 / 1241/, 
Stollen. 0 156 55 7 
Nmerikanerr 874 88 
Stettin, 30. April. Cours v. 

Weizen. Unverändert. 29. April. 

vr Mat- Jun: 65¼ 65 ¼ 
Juni⸗Juli . 65% 65 ½ 

Roggen. Ruhiger. 

Yr Mai⸗Juni 8 50% 50¼ 1 
Juni⸗Juli 50 ½ 50 
Juli⸗Auguſt 49 48%, 

8 Feſt. 100 

Ir A 1 10% 
Septbr.-Detober 11575 11°" 

Spiritus. Matter, 

Yr Mai⸗Juni 10% 16%, 
ZuntSuli .. 1655 16¼ 
Juli⸗Auguſtt 16% 16%, 


Winter⸗Rübſen. 


* Sept.⸗October 


Wien, 29. April, Abends. Schluß matt. [Abend⸗ 
Börſ = Credit-Actien 285, 10, Staatsbahn 345, 50, 
1860er Looſe 99, 50, 1864er Looſe 123,00, Böghmiſche 
Weſtbahn —, —, Silber⸗Rente —, —, Papier⸗ 
Rente —, —, Galizier 216, 00, Lombarden 233, 20, 
Napoleonsd'or 9, 93, Anglo⸗Auſtrian ——, Franeo⸗ 
Auſtrian — —, 

Wien, 30. April. (Vorbörſe.) Cours vom 

29. April. 

1860er Se: 100, 10 99, 75 
1864er Looſe 123, 40 123, 50 
Credit⸗Actien 284, 80 283, 30 
St. Eiſenb Act. Cert. . 343, 50 346, — 
Lombardiſche Eiſenbahn 233, 80 233, 30 
Napoleonsd or 9, 84 9, 78 5 

Bremen, 29. April. N Standard white, 
loco 6½ Termine geſchäfkslos. 


Frankfurt a. M., 29. April, Nachmitt. 2 
Neue Spanier 29 ½ 
Börſe feſt. Credit⸗Ae 


Staatsbahn 335 ½, 
Amerikaner 87¼% 


Wechſel 96¾, 5proc. öſterr. Anlei 
Oeſterr. Nationalanlehen 55 ½, 
141½%, 1854er Looſe 74, 

Looſe 118, Lombarden 226. 


} Aprtı 1869. 


1 
Ermattend. Nach g der 
tien 290, 1860er Looſe 82 
Lombarden 227, Silberrente 5751 


Uhr. 
3) 4 


chluß⸗Courſe. Wiener 
e von 1859 65%, 
Heſſiſche Ludwigsbahn 
1860er Looſe 82½ 1864er 


——u— 


Ausländische 


Gold 


vet... 


DRK r 7 


Russ, Bank-Billets . 


va or 


6 


5 


Oesterr. Währung. 


Fonds, 


| 879, bz. u. G. 
55½ bz u. G. 


57½ bz u. G. A 


S1 -82½ ba u. C. 


und Papiergeld. 


113 B. 
79% ba. u. B. 
83% —83 bz. u. G. 


Diverse Actien, 
Breslauer Gas-Act, 5 


Minerva 45 bz. d. G. 
Schles. Feuer-Vers, 4 — 
Schl. Zinkh.-Actien — 
do. do. St.-Pr. 44 — 
Schlesische Bank. 4 | 118 ba 
Oesterr. Credit-. 5 123½ G. 
Wechsel- Course. 
Amsterdam . k. S. 142% B. 
do. 2 M. 141 ½ B. 
Hamburg k. S. 151½ bz. 
do. 2 M. 150 ¼ G. 
London k. S. — 
don 3 M. 6.23%, ba. u. G. 
Paris. . 2 M. 81 ½ bz. 
Wien 6. W. . . k. 8. 
489. 2 
Warschau 90 8 


Liffabon, 28. April, Abends. Nach Berichten 
aus Rio de Janeiro vom 7. d. betrugen die Ab⸗ 


Wien, 30. April. (Schluß⸗Courſe.) Cours vom 
29. April. 


3 etalliques 2 61, 50 [ladungen an Kaffee ſeit letzter Poſt nach der Elbe 
RR 1 5 2 69, 40 und dem Kanal 42,000, nach Nordamerika 41,000, 
1860er Looſe. 8 99, 80 nach Gibraltar und dem Mittelmeer 15,000 Sack. 
1864er Looſe. 8 122, 20 Der Vorrath betrug 70,000 Sack. Der Markt war 
Credit⸗Actien 2 285, 70 ffeſt. Cours auf London 18% a 18% d. Fracht aus 
Franko⸗Bank 8 22 130, dem Kanal 45 sh. Abladungen von Santos nach 
Anglo⸗Bankk ER 323, 50 [der Elbe und dem Kanal 30,000 Sack. 
National⸗B ank 8 123, : 2 san 
St-⸗Eiſend.⸗Act.Cert. er 347, 50 Newyork, 29. April, Abends 6 Uhr. (Schluß: 
Lombard. Gifenbahn . ae 233, 79 Courſe.) Cours v. 28. 
WW 122, 0 [Wechſel auf London in Gold. 109 ¼.] 109. 

ff erlaa D 2 48, 70 Gold⸗ Agio 334%. 333] 
C 2 90, ern 1. 1213), 
afjenicheine . i 82 180, 1885er Bonds „ 
Napoleonsd' oer g 9, 82¼½ 1904er Bonds „ 107% 

amburg, 29. April, Nachmittags. Getreide ⸗ Illinois. 144 44. 

markt. Weizen loco ruhig, auf Termine höher. |&xiebahn . . . n 31. 31%, 
Roggen loco feſt, auf Termine fteigend. Weizen 7 Baumwolle 5 285¼ 
April 5400 #4 netto 110 Bancothaler Br. 109 Gd. Mehl. 5793. 5,95 
Jr April-Mai 109 Br., 108 ½ Gd., Nr Juli⸗Auguſt Petroleum (onder bi) en a 320 
111½ Br., 111 Gd. Roggen 7er April 5000 . do. (Newyork) . 31%. 317 
Brutto 91 Br. 90 Gd. Per April⸗Mai 90 Br., 89½ Hapanna⸗Zuckeeeeee erer at 12½ 
Gd, der Zuli-Auguft 84 Br. 837, Gd. Hafer flau. Schleſiſches Zinne —. —. 
Rüböl angenehmer, loco 228, r Mai 22%, Wechſel 


Detbr. 23%. Spiritus ſtill, r April-Dtai 21%, 
Fr Mat-Zuni 21¼, 9er Juni-Juli 23. Kaffee ruhig. 
Zink leblos. Petroleum ohne Kaufluſt, loco 15 ½, 
7er April 14½, der Juli⸗December 15%. — Sehr 
ſchönes Wetter. 

Antwerpen, 29. April, Nachmittags 2% Uhr. 
Pe a nere Nen t Schlußbericht.) Raffinirtes, 
Be loco 52, pr. Mai 52½, pr. Septbr.⸗Decbr. 

. Flau. 

Paris, 29. April. Nach dem neueſten Aus weiſe 
der lombardiſchen Eiſenbahn betrugen die Geſammt⸗ 
Einnahmen in der Woche vom 16. bis zum 22. April 
2,786,321 Fres., was gegen die entſprechende Woche 
des Vorjahres eine Mehreinnahme von 579,151 Fres. 
ergiebt. 5 

Paris, 29. April, Nachm. [Bankausweis.] 
Baarvorrath 1, 183,639,653, (Zunahme 3,502,482), 

ortefeuine 519,207,477, (Zunahme 41,101,157), Vor: 
chüſſe auf Werthpapiere 88,557,388), (Abnahme 212,000) 
etenumlauf 1,344,402,850, (Zunahme 17,238,300), 
Guthaben des Staatsſchatzes 158,043,734, (Zunahme 
682,803), Sg Bu Rer Privaten 313,222, 178, 
unahme 23,563 02 res. 
ei e 29. April, Nachmittags 3 Uhr. Matt. 
Conſols von Mittags 1 Uhr waren 93% gemeldet. 


Grund⸗Capital: 3 
vu ſtatt. 


und 5,326,659 Thaler Entſchadigung gezahlt. 
59,788,007 Thaler. a 


Breslau, den 30 April 1869. 


General-Agent der Magdeburger 


luß⸗Courſe. Cours v. 28. 
he l f . 71, 67½-7, 52½ 71, 67½ 
tal. 5% Rente l 56, 72½ Im Kreiſe Breslau 
et. St.⸗Eiſenb⸗Act . 705, 00 | 711, 25. B. F. J. Flögel in Breslau, Kloſterſtraße Nr. 5. 
Credit⸗Mobilier⸗Actien 253, 75 256, 25. | Weorg F. Muller in Albrechtsſtraße Nr. 37. 
Lomb. Eiſen.⸗Actien 491, 25 491, 25. R Henker in Vorwerksſtraße Nr. 9 b. 
5 Priori — —.—. eee Mannich . Ring Nr. 16. 
Tabaksobligationen —,— 4238, 75 immermeiſter Kleinod in Cattern. 
eilen — — —. Lehrer Wallor in Rothſürtzen. 
ürten . , 0. Im Kreiſe Brleg 


J. M. * 1 9 8 

duard Blafer jun. in Loewen. 
8 Im Keeiſe Frankenſtein 
Paul Frledlaender in Frankenſtein. 


6 Verein. Staaten⸗Anleihe 
pr. 1882 (ungeſt.) 91½% 1 My. 
Paris, 29. April, Abends 6 Uhr. Rüböl er April 

99, Jer Juli⸗Aug. 100, % Sept.⸗Decbr. 101, 25, Hauſſe, 


ehr bewegt. Mehl matt, unverändert. Spiritus Buchhalter C. Brün in Reichenſtein. 
ech. wens e. g“ Langer in Süberberg, 
London, 29. April, Nachmittags 4 Uhr. Reinhold Betzderf in Wartha. 

Sn e 3% N 3/1. Cours v. 28. im Krelſe latz 

e 93%, 93% F. A. Caspari in Glaß. 

proc. Spaniern 29% 29% Ed ard Made: in L.wiu. 

Se proc. Rente 56½ 56½ Maurermeiſter Aa in Reinerz. 
Dmbarden 19½ 19½ Buchhalter Zettler in Aliersdorf 

Meri cane 14%, 14% Im Areife uhrau 

5proc. Ru ſen e 1822 85½% 85½ Jeſchal in Guhrau: 

Sproc. Ruſſen de 1862 86½ 86 ¼ „Scholz in Tſchirnau. 
NCC 60% 60% Im Keriſe Habelſchwerdt 

Türkiſche Anleihe de 1865. 22% | 42%, Joſeph Komme in Habelſchwerdt. 

Sprocent. rum. Anleihe. N 88 88 J. A. Rohrbach in Landeck. 

6% Verein. St.⸗Anleihe pr. 1852 . 80% | 80%, Louis May in Lauterba 


ch. 

Im Kreiſe Militſch⸗Trachenberg 
Apotheker Alb. Gabriel in Militſch. 
S. B. e in SP: audnig. 
Stadtſecretair Pirſchel in Trachenberg. 

Im Kreiſe Münſterberg 
S. Werner in Münſterberg. 
„J. J. Mikesky in Töppliiwoda. 
Im Kreiſe Namelau 
Suſtav Boldftein in Namslau. 
F. Pauliſch in gan 


rath 16,981,179, 
7,341,245, (Zunahme 85,070) 


2 1 a aaa 
ermeiſter Zlſcher in Canth. 
Apoiheler Leyfer in Koſtenblut. 

E. Paur in Deutſch⸗Liſſa. 

. Nartin in Neumarkt. 


„B. Hildebrandt in Nimkau. 
Wechsel auf London 3 M. 31 . hu Fer neue fn Obfendorf. 
dto. auf Hamburg 3 M.. 28. 28½ Gerichtsſchreiber Kirchner in Romolkwitz. 
dto. auf Amſterdam 3 M. —. 56. Cantor Barthel in Schönau. 2 
im au 1 3 M. 325. 326. 3. Wichmann in > meh Neuro 
auf Bern —. —. . ode. 
1864er Prämien⸗Anleigßhe . 169 ½. | 167 m 5 Nimptſch 
3 . n Ei: nn 135 5 in Ela 
m er a 0 . . 1 . EU * er‘ a! . 
Große Rufſiſche Eiſenbahn . . 129%. | 129%. Agenten der Magdeburger 


Feuerungs⸗anlagen find ver 1. Juli 


jüdiſchen Familie Penft 


zugleich General-⸗Agent der Magdeb 


iſt ſoeben erſchienen: 
Leopeld Freund's 


Dommer- Fahrplan 
dee ſchl ſiſchen Eiſenbal neu. ug 
Gelb Fol. Preis 1½ Sgr., 
enthaltend die vom 1. Mai eintretenden Verände⸗ 
rungen. Für Wiederverkäufer in der Provinz: 
12 Stuck 15 Sgr., 24/1 1 Tolr., 48,3 2 Thlr., 96/7 

4 Thaler. 

.! ͤ —— ˙² . LE 
Zwei helle Lagerkeller mit We ſſerlertung und 

billig zu ver⸗ 


| Im Buchdruckerei⸗Comptoir, Herrenftease 30, 


4 miethen durch Berthold Block & Co., 


GBüttnerſtraße 7. 


1 Junge Leute, ug 


welche fremd nach Berlin kommen, finden in einer 


on und lieber f ‚ 
Nah, in der Exped. d. Ztg. DIE eee 


Sarlsſtraße 31 


iſt ein ſchöner geräumiger Keller fof. zu verm. Zu 


EFT —. —. erfragen bei Frank further. daſelbſt. 157 
Die 
Magdeburger 


Hagelverſicherungsgeſell ſchaft 


Millionen Thaler 


in 6000 Stück Actien, wovon bis jetzt 3001 Stück emitt ert ſind, 
verſi chert Bodenerzeugniſſe aller Art gegen Hagelſchzden zu feſten Prämien Nachchußz hlung u finden 
Die Entſchädlaungs⸗ Beträge werden fpäteftens_binaen Monate friſt nach Feſtſtellung der 

elben voll ausgezahlt; die prompte Erfülung dieler Verpflichtung 
ſchäftsumfang, durch das Grund⸗Gapital und die Reſerven der Geſe llſchaft verbürgt. 309 
Seit ihrem fünfzehnjährigen Beſtehen hat die Geſellſchaft 457,988 Verſicherungen ab eſchloſſen 
Die Berficherungs - Summe im Jab 


wird durch den bedeutenden Ge⸗ 


re 1868 betrug 


Die unterzeichneten Agenten im Regierungs⸗Bezirk Breslau nehmen Verſicherungs⸗Anträge gern 
entgegen und werden jede gewünſchte Auskunft bereitwilligſt ertheilen. 5 2 — 


G. Becker. 


Hagel Verſicherungs⸗Geſellſchaft, 
urger Feuer verſicherungsgeſellſchaft. 


Albrechtsſtraße Nr. 14. 


Im Kreiſe Oels 
Wilhelm Reuning in Bernſtadt. 
Gaſtovofbeſitzer Beherhaus in Bernſtadt. 
HMottfried Salle in Hundsf ld. 
Wilhelm Stalling in Dele. 
Rob Hunde in Svahlitz. 
Im Kreiſe Ohlau 
Poſthalter VPetrick in Haltauf. 
Qeconomie⸗Inſpector Nowack in Laskowitz. 
Domainenpächter leinod in Märzdorf. 
Joſeph Kckert in Oblau. 
Gaſtwirty Fuhrmann in Wanſen. 
Im Krſiſe Reichenbach 
Theodsr Mirbt in Gaadenfrei. 
Adorph Keiſer in La g nbiclau. 
Huguſt en us: 
m Kreiſe Ahweldni 
F. W. Schröter in 1 0 
Otto Tiete in Königszelt. 
H. Neugebauer in Gaarau. 
Hermann Nichte in Schweidnig. 
C. T. Bräuer in Schweid n' 
J. H. Glatzel in Zobten 
Im Kreilſe Steinau 
A. Kurtz in Köben. 
Aug. Kaßner in Raudten. 
Otto Lattke in Steinau. 
Im Kreiſe Itrehlen 
Apotheker Tſcheuſe ner in Bohrau. 
Ir. Anlauff in Strehlen. 
Im Kreife Striegau 
B. W. Relmann in Striegau. N 
m Kreiſe Trebnitz 
Gaſtwirth Richter in Groß- Biſchwitz. 
W. A. Zeuſchner in Obernigk. 
Lehrer Werft in Pollentſchire. 
Adolph Lieber in Streppen. 
cop . Trebnitz. 
m Krcife Wal denbur 
M. v. Sokolnicki in Gottes berg. N 
E. Erbe in Mieder Salzbrunn. 
F. E. Liebig in Waldenburg. 
Zimmermeiſter Langer in Wüſtegiersdorf. 
Im Areife Holn. Wartenberg 
J. Totzki in Feſtenberg. 
Hstelbefiger Ezeſch in Poln. Wartenberg. 
Im Kreiſe Wohlan 
Gaſthausbeſitzer Pelz in Königl. Krehlau. 
„., Prager in Leubus. 
F. 1 7171 in Winzig. 


3. Kieper in Wohlau. 
agelverſſcher ungs⸗ Ge ſellſchaft 
Hierzu eine Bellage. 


r 


. 1 Ä 


ee FE 


Beilage zu Nr. 99 des Breslauer Handelsblattes. 


Freitug, den 30. April 1869. 


— 


Verlosſungen und Kündigungen, 


97 7 
— Preußiſche Lotterle. Bei der heute fortje, K lniſche 
ſetzten ee 4. Klaſſe 139er königlich 5 N 
ßiſcher Klaffen-Rotterie fiel 


„ Hagel ⸗Verſicherungs-Geſellſchaft. 


21596 21929 24214 32670 34653 34737 35072 39x19 40732 
48480 48493 48790 50046 50935 53728 58072 62256 00 
64397 67516 69127 72837 85217 86480 94150 = 


500 T1 . ; E 4 ) 
9608 9059 sd 19321" 2076 18728 888 28 Rechuungs⸗Ueberſicht 1868. 
22998 23437 25895 27750 28059 23188 30781 81120 31516 — — - 

31936 37399 37652 40849 47318 48412 52365 62624 64492 = 


65803 67569 67590 67906 695.0 72450 76250 77553 79544 1. | er 
262 82405 84096 28 92196 * Ro. gr A S, gr 
f ArI AesrDiE EEE A. Jahres⸗Nechnung. 85 N * em 

etolnne zu Thlr. auf Nr. 1142 2301 : | 
14101 15267 17 391 24651 25182 » | 
IE AT Kr aa Gr EHRE HER HE akt an aa 
7 9123 e 5255 5 + Prämien un olicefoften pro 896 5 x A 4 x A 1 323.896 8 
9 ; 65053 66137 Nice 623,896| 8 8 
8 dal) 72306 74664 72486 75710 70120 76187 76509 | 2. Zinſen und Erkrägniſſe der angelegten Non dee 39.087 16. 
78457 83983 84075 84396 84496 84615 84675 87252 88409 Summa 963.937 JJ 
er 90537 Ta zu. 1 932024 8 
Königliche Generals@otterie-Direetion. Ausgabe. 
1. geh a gg Regulirungs- und Verwaltungskoſten incl. 
Schiffs⸗Nachrichten. drovilioren, Tanziemen und Abſchreibungen . + 550,81: |18110 
Y 9 2 N 5 8 R 5 1 5 A 8 

Hamburg, 22. April. Das Hamburg- New., Norter 3 S 5 i N 5 10 
Poft » Dampfſchiff „Holſatia“, Capitan Ehlers,. K ‚ . p eee 
welches am 7. d. Mis von hier und am 10. d. Mis. Summa 662.98 2 8 
ven Southampton et ee a 1 5 
Reiſe geftern Morgen 4½ Uhr wohlbehalten in New⸗ x | 
York angekommen. 

De Hamburg, 24. April. Das Hamburg New Norker B. Bilanz. 
Poſt⸗Dampfſchiffͥ „Hammenia“, Capitain Meier, am Activa 
13. d. Mis. von New Mork abgegangen, ift nach einer a 
ſehr ſchnellen Reife von 9 Tagen 11 Stunden am 23. J. Sola-⸗Wechſel der Aetionaire . 2,000,000 —— 
d. Mts., 1 Uhr Mittags, in Plymouth angekommen 2. Hypotdekariſche Forderungen 5 8 8 11.000 — 
und hat, nachdem es dajelbft die Verein. Staaten⸗Poft 3. &ffeeten und zwar: 8 
ſowie die für England beftimmten Paſſagiere gelandet, 1. Eiſenvahn⸗Prioritäts⸗Obligationen [darunter Thlr. 167,063 mit 
um 3 Uhr die Reife nach Hamburg fortgejept. Dafjelbe f ns. ae 
überbringt 165 Paſſagiere, 83 Briefſäcke, 1200 Tens 2 san: | 
Ladung. { a) Rheinische, Bonn⸗Kölner, Köln⸗Mindener Thlr. 106,030. 
— Das Hamburger Poſt⸗Dampfſchiff „Cimbria“, b) Solche mit Staats garantie 80 50,892. 
Capitain Haack, von der Linie der Hamburger Ameri- . 5 156,982 — — 
kaniſchen Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft, ging, expedirt 3. Actlen der Kölniſchen Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaſt Colonla 22,520 —- 
von Herrn Auguſt Bolten, William Miller's Nachf., 4. Actien der Kölniſchen Lebensverſicherungs-Geſellſchaft Concordia 10,234 
am 21. April von Hamburg via Havre nach New⸗ Vork 5. Actien der Kölniſchen Rückverſicherungs Geſellſchaft 8 a 6222 
ab. Außer einer ſtarken Brief- und Packetpoft hatte 6. Actien des A. Schaffthauſen'ſchen Bank⸗Vere nn 25.818 —— 
daſſelbe 121 Pafſagiere in der Kajüte und 666 Paſſa⸗ Courswerth per 31. Dechr. 1868: Thlr. 541. 791.] Ankaufspreis 57 = 
giere im Zwiſchendeck, ſowie volle Ladung. In Rechnung geſtellt mit 524304 5/11 
Rew:York, 26. April. (Per transatl. Telegraph.) 4. Immobilien 2 z ; E . x > . 2 . . 43,199| : 
Das Poftdampfichiff des norddeutſchen Lloyd „Donau“, Abgeſchrieben pro 1868 1199 
Capitain G. Arnſt, welches am 10. April von Bremen . Guthaben kei Banquierse VVV N 
und am 13. April von Southampton abgegangen war, 6. @uthaben bei den 5 nptMöeniei „FFC 10 971 5 5 
Be 6 uhr Morgens wohlbehalten hier ange: 7. Diverfe 1 (inet. 7 nicht eingezogene Zins⸗ und Dividenden ' 

Rem: York, 26. April. (Per transatlantiſchen ons pte less c 19,608 019 3 
Telegraph.) Das Dampfſchiff des norddeutſchen Lloyd 8. Caſſa⸗Beſtand . 220.2 
„Baltimore“, Capitain W. Böckler, welches am ZEN 2890978 7 1 
7. April von Bremen und am 10. April von Sout⸗ 5 
hampton e ift 1 5 9 Uhr Morgens Passiva, 

.. „ de aaa ER ee ee 3,900 0% — 
Berlin, 29. April. Prümien-Sehlüwne Davon ab: nicht begebene 1000 Actien a Thlr. 500 „500,00\ — 2500 000 | 
Vorprimien. BT Ult. Mai * Ult. Jani 2. a Ende 1867 [inel. Thlr. 40,000 Special-Reſerve ’ re 1. ' „ 

5 5 5 $ azu aus 1868 8 ‘ 8 8 > : 3 ; 0 11 [e 0 
Bergisch-Märkische „ . 0% „ 0 ½ % f. 8. Diverfe Gredlloren Incl. Tantitmen pio 184). eee 
= un N ar B 1191 B 4. Dividende pro 1868, pro Actie 14 Thlr. En, | 70.000 | — 
Cosel-Oderberger - . . 1064,/1Y, be 1071, Summa J i 24 1 


Mainz-Ludwigshafener . 35½/ G, 136/11, B 


B 
2j! ͤ . ĩðò . ͤ JEBBBeEEE 
„ Kiülniſche Hagel⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
menten %% b 1 1 ⸗Geſell . 
C Grund-Capital Drei Mlllionn Thaler, ; 


Neue spanische Anl, . — — Een wovon Zuei und eine halbe Milli 8 
Herter Credit Kchien 1261/9/2 bz 127½/3 ba halbe Million begeben 


—.—.— i 6 ba Die Reſerven betragen 270,135 Thlr. 13 Sgr. 2 Pfg. 3 

Franzosen 194/3 bz 195/ bz Die jo fundirte Geſellſchaft verfichert gegen Hagelschaden Voden-Er eußniſſe aller Art, ſowie Fenſter⸗ 

Desterr. 1800er Loose . 88 ¾/1¼ bz 84½% be ſcheiben zu ſeſten Prämien, wobei Nachzahlungen nicht ſta tfinden. 

Italiener 56½/ bz 57%ͤ [ bz Dieſelbe hat wie feüher, fo auch in dem vergangenen überaus hagelrelchen Jahre, in welchem auf je 

5 Aua Ovi. 3 Er die 6. Police Entſchädigung gewährt wurde, ſemmiliche Schäden prompt und zur Zufriedenheit der Betroffenen 
merikaner . 


. he © Bun, b 805 % pe regulirt und binnen längstens v»ier Wochen nach deren Feſtſtellung die Entſchädigungsbeträge vol ausbeza lt. 
Böhmische Westbahn 8 wa $ BIN 8 Der 1 der Geſellſchaft gewährt die Garantie dafür, daß ſie auch fernerhin ihre Verpflichtungen fe 
RU . prompt als vollſtändig erfüllen wird. 2 
Bergiack Marking Die Unter Nächnetez geben auf Verlangen über die Geſellſchaft weitere Auskunſt und erbieten ſich zur 
Cöln-Mindener 119 18 128'/,/1%, G Aufnahme der Verſicherungs-Anträge. 
Oberschlesische n 6 16% ½ G 


Rheinische , . \. 1% ß %% In Breslau: H. Mandel und J. Schemionek, 


ee. . 44/1 BUZZ B am Rathhauſe (Riemerzeile) Nr. 15, Haupt Agenten, 
ser ſowie folgende Special⸗Agenten: 
Einen Poften ſchöne, gut getrocknete Fritz Joachimsſohn, Carlsſtraße Nr. 47, 
Ex Blaubeeren BE Guſtav Kirchhoff, Kloſterſtraße Nr. la, 


aul Riemann u. Co., Kupferſchmiedeſtraße Nr. 8 
Rum, Sprit-, Liqueur⸗Fabrik. lag. „Kupferſchmiedeſtraß ‚ 


N Zimmermann Anton Neuberg, Alte Taſchenſtraße Nr. 12, 
+ t L 
err . & Seidenberg. Kupferſchmiedeſtraße Nr. 17. 


Bechnangs-Abschluss 1 


der 4 
Allgemeinen Eisenbahn-Versicherungs- Gesellschaft in Berlii 
| für den 31. December 1808. £ 


1 


ie ee e ee ee 
Einnahme. 4 | 
ransport⸗Verſicherung. | | | | 1 | 
. rämien⸗ und Schäden ⸗Reſerve aus 1867 ESEL Et ES er 33236 17 7) Ka | | 
Drämien-Gimmahme für 1868 ER N EEE ER ER el 48635 4 lf 85 | 
— — — 519715 | 
Lebens⸗Verſicherung. | | | 
Uebertragung der Brutto⸗Prämie aus 187... 22025 28 9 
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Henoch. Moll. Jacoby. Philipsborn. Wolff. Crelinger. 
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